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Wintersport im Gebiet Langis/Glaubenberg

Seit Jahren ist das Wintersportgebiet Langis-Glau-
benberg im Aufwind. Die wunderbare, abwechslungs-
reiche Landschaft und die ruhigen, mystischen Mo-
mente, welche im Schlierental erlebt werden können, 
ziehen immer mehr Erholungssuchende und Sport-
begeisterte ins Langis. 

Die Vorstellungen der Initianten, welche im Jahr 1972 
die «Genossenschaft Sport- und Erholungszentrum Lan-
gis» gegründet hatten, decken sich zwar nicht mehr ge-
nau mit der heutigen Situation. Denn bald nach der 
Gründung zeigte sich das grosse Potential des Gebiets 
und mutig wurde der Bau des Berghotels Langis in die 
Wege geleitet. Heute werden die Pisten, die Wander- 
und Schneeschuhwege und die Gastrobetriebe an schö-
nen Wochenendtagen regelrecht überrannt. Diese An-

stürme stellen an alle Beteiligten hohe Ansprüche und 
fordern nicht zuletzt von den Gästen manchmal etwas 
Geduld und Toleranz.

Interessengemeinschaft (IG)
Vor einigen Jahren bildete sich eine Interessengemein-
schaft mit allen Beteiligten im Langis. Das sind nebst 
der Korporation als Grundstückbesitzerin und Betreibe-
rin des Parkplatzes die Gastrobetriebe, das Sportge-
schäft Glanzmann und der Verein Loipe Langis (ehemals 
«Langlaufverein Langis»). Das Ziel der IG ist es, die Zu-
sammenarbeit für ein stimmiges Angebot im Langis zu 
fördern. In den zwei Sitzungen pro Jahr werden unter 
anderem Kritiken und Problemlösungen diskutiert und 
gemeinsame Werbemassnahmen besprochen. Regel-
mässig unternimmt man Anstrengungen zum Erhalt des 
guten Postautodienstes. Die Kosten für den Winterdienst 
und der öffentlichen Toilette im Berghotel Langis wer-
den aufgeteilt.

Anfahrt mit dem Postauto
Am einfachsten und günstigsten ist die Anfahrt mit dem 
Postauto. Während der Woche werden vier, am Wochen-
ende sechs Fahrten angeboten. Wir sind dankbar, dass 
die Kurse in diesem Mass aufrechterhalten werden. 
Als Belohnung für die Benützung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel wird zum Billet ein Gutschein abgegeben. 
Bei den Langläufern gibt es eine Reduktion auf die Ta-
geskarte von Fr. 3.–, das Sportgeschäft bietet 10 % Ra-
batt auf die Miete von Sportartikeln und die Gastrobe-
triebe gewähren einen Rabatt von Fr. 2.– für Getränke.
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Parkplatz
Der grosse Parkplatz links der Strasse wird von der Kor-
poration Schwendi bewirtschaftet. In deren Auftrag 
räumt Toni Burch, Stalden, den Schnee und kratzt wenn 
nötig das Eis auf. An Wochenend- oder Ferientagen 
weist das Parkpersonal die Autofahrer in die Plätze ein 
und versucht, den vorhandenen Platz möglichst optimal 
zu nutzen. Wenn dieser besetzt ist, sind Wartezeiten vor 
der Barriere im Brunnenegg nicht zu vermeiden. Diese 
kurzzeitigen Situationen sollen aber niemanden von 
einem Besuch abhalten. Ab 12.30 Uhr gibt es nämlich 
praktisch immer wieder genügend Platz zum Parkieren 
und auch zum Einkehren in den Gastrobetrieben.

Für das Parkieren wird eine Gebühr von mindestens  
Fr. 2.– fällig. Eine Tagesgebühr liegt bei Fr. 6–. Es stehen 
drei Ticketautomaten zur Verfügung. «Parksünder» er-
halten die Gelegenheit, ihr Versäumnis mit einer Nach-
zahlgebühr von Fr. 20.– zu begleichen, bevor eine Ver-
zeigung an die Polizei erfolgt. 

Der Parkplatz rechts von der Strasse vor dem Bergho- 
tel Langis gehört zum Hotel und ist den Kunden vorbe-
halten.

Langlauf
In der ganzen Schweiz bekannt ist das Eldorado für Lan-
gläufer im Schlierental. Besonders für ehrgeizige Sport-
ler bieten die vielseitigen Pisten gute Trainingsmöglich-
keiten, da diese viele Steigungen enthalten. Der Verein 
«Loipe Langis» ist seit Jahren für eine tadellose Präpara-
tion verantwortlich. Dafür sind Fachleute mit einem mo-
dernen Pistenfahrzeug im Einsatz.
Da die Anlagen im Bereich von Hochmooren von natio-
naler Bedeutung liegen, müssen entsprechende Schutz-
massnahmen für die Moore getroffen werden. So muss 
z.B. eine gewisse Mächtigkeit der Schneedecke vorhan-
den sein, damit das Pistenfahrzeug die über das Moor 
verlaufende Piste präparieren darf. Es gibt eine Verein-
barung zwischen dem Verein «Loipe Langis» und dem 
Amt für Wald und Landschaft, in welcher all diese 
Schutzmassnahmen festgehalten sind. Diese Vereinba-
rung wird periodisch erneuert.
Teilweise führen die Pisten über die Alpstrasse, welche 
auch für Winterspaziergänge zur Verfügung steht. Hier 
ist gegenseitige Toleranz nötig. Die Strasse ist genü-
gend breit für eine doppelte Nutzung.
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Sportgeschäft Glanzmann
Im Sportgeschäft von Fredy und Irene Glanzmann kann 
umfangreiche Ausrüstung für Langlauf und Schnee-
schuhtouren gemietet oder gekauft werden. Wer das 
Langlaufen erlernen oder eine Schneeschuhtour buchen 
möchte, ist hier auch am richtigen Ort.

Pistenbericht / Webcam
Unter der Telefonnummer 041 675 11 46 kann jeweils 
der Pistenbericht abgehört und per Webcam ein opti-
scher Eindruck gewonnen werden (www.loipe-langis.ch).

Schutzgebote / Vorschriften 
Das Gebiet Glaubenberg ist nicht nur für Erholungssu-
chende und Sportler landschaftlich äusserst attraktiv, 
sondern beheimatet auch zahlreiche seltene und vom 
Aussterben bedrohte Tierarten. Es wurden deshalb vier 
Wildruhezonen (Rossalp-Gerlisalp-Gemsgrube, Schlieren-
grat, Schattenberg, Nüwenalpwald) ausgeschieden, wel- 
che vom 1. Dezember bis am 15. Juli gelten. Die Wild-
ruhezone beim Glaubenstock gilt vom 1. Dezember bis 
am 30. April. Innerhalb der Einschränkungszeit gilt in 
den Wildruhezonen Weggebot und Leinenpflicht für 
Hunde.

Die Wildruhezonen und Weggebote sind im Gelände 
mit Tafeln, Karten und Wegweisern markiert. Wer sich 
nicht daran hält, muss mit einer Busse rechnen. Weite-
re Informationen zu den Wildruhezonen können unter 
www.ow.ch (Suchbegriff: Wildruhezonen) eingesehen 
werden. Innerhalb der Naturschutzzone Hinteregg-An-
dresen gelten besondere Bestimmungen wie z.B., dass 
der Wanderweg zwischen dem Langis und dem Kaltbad 
nur im Winter begangen werden darf. Hunde müssen 
innerhalb der Naturschutzzone das ganze Jahr hindurch 
an der Leine geführt werden.

Zudem erstreckt sich die Moorlandschaft Glaubenberg 
von nationaler Bedeutung zwischen der Pilatuskette 
und dem Glaubenbielenpass. Sie ist die grösste Moor-
landschaft der Schweiz. In der Moorlandschaft gilt be-
züglich Freizeitnutzung, dass nicht campiert/biwakiert 
werden darf. (Beitrag: Amt für Wald und Landschaft, Kt. 
Obwalden)

Gastronomie
Das Berghotel Langis ist auch in Spitzenzeiten sehr leis-
tungsfähig. Mit den gemütlichen Zimmern und der Well-
nessanlage wird auch Dauergästen ein attraktiver Auf-
enthalt geboten.
Im Bergrestaurant Kaltbad laden das gemütliche Ambi-
ente und der Holzofengrill zum genüsslichen Schlem-
mern und Verweilen ein.
Besonders bei schönem Wetter kann sich der Spazier-
gänger, Schneeschuhläufer oder Tourenskifahrer auf der 
Passhöhe im Beizli mit einer Einkehr belohnen.

«Aus» beim Skiliftbetrieb
Im Jahr 2004 wurde durch den damaligen Langis-Wirt 
Heinz Rohrer die neue Liftanlage erbaut. Stephan Thal-
mann erwarb diese nach dem Kauf des Hotel Langis 
dazu. Die Einnahmen decken aber die Kosten für den 
Betrieb des Liftes, die Pistenpräparation und das Per-
sonal seit Jahren bei weitem nicht. Im vergangenen 
Herbst wurde mit allen Beteiligten im Langis über mög-
liche Massnahmen und Unterstützungsbeiträge disku-
tiert. Trotz gewissen Ideen und Zusagen konnte keine 
längerfristig tragbare Lösung gefunden werden.
Schweren Herzens musste sich deshalb Stephan Thal-
mann dazu entscheiden, ab dem Winter 2015/16 den 
Liftbetrieb nicht mehr zu starten.

Walter Abächerli
(Bilder: Loipe-Langis)
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